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Mitteilungen\ f?. ;
Davoser- und Silsersee. (Mitgeteilt vom

Vorstände der Zürcherischen Vereinigung
für Heimatschutz.) Vor einigen Wochen
war in den Zeitungen von dem gewaltigen
Ufereinsturz zu lesen, der am Davosersee
infolge der mit dem Bau der dortigen
Wasserkraftanlage verbundenen Absenkung

des Seespiegels erfolgt ist. Das
Unheimliche und Aufsehenerregende an dem
Ereignis scheint uns der Umstand, dass

der Einsturz ganz unerwartet geschah.
Man erinnert sich, wie bei der
Auseinandersetzung, welche anlässlich des
Konzessionsbegehrens für das riesige Silsersee-
werk zwischen dem Heimatschutz und den
Projektverfassern entstand, vom Heimatschutz

wiederholt auf die unberechenbare
Gefahr von ausgedehnten Ufereinstürzen
am Nordufer des Silsersees hingewiesen
wurde. Die Ingenieure haben damals
ziemlich von oben herab diese Gefahr als
geringfügig hingestellt und erklärt, mit
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entsprechenden Verbauungen könne
vorgebeugt werden. Bei Davos hat man
offenbar das Unglück weder voraussehen
noch verhindern gekonnt. Der Einsturz
am Davosersee ist ein unheimlich
deutlicher Beweis dafür, dass die Befürchtungen,

welche die Heimatschutzfreunde
wegen des Silserseewerkes und der mit ihm
verbundenen grossen Gefährdung jenes
herrlichen Tales hegen, durchaus begründet

sind. Die Bewältigung der Naturkräfte
geht doch nicht so sicher und programm-

mässig vonstatten, wie uns so viele stolze
Vertreter der Technik glauben machen
wollen. Die Heimatschützler, so oft als
Reaktionäre verschrien, anerkennen die
Kühnheit, die zugleich Ursache und Folge
der beispiellosen Erfolge der Technik in
den letzten Jahrzehnten gewesen. Es gibt
jedoch im Reiche der Technik auch eine
Art Grössenwahn, dem der Triumph der
Technik das Höchste bedeutet und der
deshalb die vielen unberechenbaren
Zerstörungsmöglichkeiten lieblicher und herr-
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licher Naturschönheit nicht sieht oder
gering achtet. Diese Gesinnung bekämpfen
wir und mahnen angesichts des Einsturzes
bei Davos neuerdings zum Aufsehen,
bevor es zu spät ist, den See von Sils vor
ungewisser Schädigung zu bewahren.

Diese, in der «Neuen Zürcher Zeitung»
veröffentlichte Warnung, hat die Initian-
ten und Befürworter des Silserseeprojek-
tes auf den Plan gerufen, was vorauszusehen

war. Herr Ingenieur Salis sucht den
Eindruck des Davoser Einsturzes und
unseres Hinweises auf die Einsturzmöglichkeiten

am Silsersee abzuschwächen durch

die Erklärung, dass beim letzteren die
Absenkung und die damit verbundene Gefahr
von Einstürzen geringer sei als beim Da-
vosersee. Dem ist entgegenzuhalten, dass
am Nordufer des Silsersees sehr
ausgedehnte Geröllhalden steil in den See
abfallen. Die Möglichkeit von Ufereinstürzen
ist also trotz der vorgesehenen, relativ
geringen Absenkung vorhanden und von
den Projektverfassern auch nie bestritten
worden. Wenn aber an jenem Ufer
Rutschungen erfolgen, so würden grosse
Strecken der Passtrasse Engadin - Bergell
zerstört, zum mindesten aber wären sie
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stets gefährdet. Es sind aber nicht nur
die Zerstörungen, die wir fürchten,
sondern fast ebensosehr die Verbauungen, die
ohne Zweifel notwendig wären, und von
denen man nicht weiss, wie sie das
Landschaftsbild verändern würden.

Die Bemerkung, dass der Heimatschutz
gegen das Davosersee- und Seelisberger-
seewerk nicht Einspruch erhoben habe,
scheint uns nicht in die Diskussion über
die Gefährdung des Silsersees zu gehören.
Dass die Behauptung für den Seelisbcrger-
see keineswegs zutrifft, hat der Obmann
der innerschweizerischen Vereinigung für

Heimatschutz bereits Herrn Salis gegenüber

festgestellt.
An die Oberaargaulschen Mitglieder

und sonstigen Freunde des
Heimatschutzes. Nachdem die Sektion Oberaargau
der Bern. Veieinigung für Heimatschulz
kurz nach Ausbruch des Wellkrieges, aus
hier nicht weiter zu erörternden Ursachen,
entschlafen ist, und nachdem im Laufe der
letzten Jahre wiederholte Versuche, die
Entschlummerte zum Leben zurückzurufen,
bedauerlicherweise erfolglos geblieben sind,
trat in der zweiten Märzwoche endlich abermals

eine kleine Gruppe von Interessenten
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zusammen, welche einem Initiativkomitee
die Aufgabe übertrug, die Angelegenheit
neuerdings an die Hand zu nehmen und,
zwecks Neukonstituierung des Begional-
verbandes, im Monat Mai eine
Hauptversammlung einzuberufen.

Schon heule erlauben wir uns, alle
diejenigen, welche Sinn und Verständnis haben
für derartige ideale Bestrebungen, beson-
sers aufmerksam zu machen auf diesen
Anlass, zu welchem rechtzeitig dann noch
speziell eingeladen werden soll.

Die gelegentlich etwa zur Aeusserung
kommende Auffassung, „die Heimatschutzbewegung

habe in unserem Landesteile
ihren Zweck in gewissem Masse erfüllt",
beruht auf einem fundamentalen Irrtume,
einer auffallenden Unkenntnis der einschlägigen

Verhältnisse sowohl als der wirklichen

Ziele der Heimatschutzvereinigung,
welche sich keineswegs beschränken auf
das rein bauliche Gebiet, auf die Ausführung

von öffentlichen Gebäuden und von
Einzelwohnhäusern. Verfolgt doch der Hei-
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matschutz, ausserdem u. a. namentlich auch
den Schutz der landschaftlichen Schönheiten,

der heimatlichen Tier- und Pflanzenwelt,

von charakteristischen Bauten aller
Art, sowie eine rationelle, landesgemässe
Bauentwicklung überhaupt, ebenfalls in
durchaus bäuerlichen Ortschaften, die
Erhaltung und Neubelebung der einheimischen
Mundarten, Volkslieder, Gebräuche, Trachten

(wie sie letztes Jahr am Bärndütschfest
in der Mutzenstadt, ohne Mitwirkung aus

dem Oberaargau allein, so prächtig zum
Ausdrucke gelangten), — die Belebung und
Vertiefung der Liebe zur Scholle und der
Heimatfreude in Stadt wie Land, usf. —
alles das getreu dem alten Wahlspruche :

„Nach Wahrheit forschen, das Schöne
lieben, Gutes wollen und das Beste tun".

Langenthal, den 16. März 1923.

Für das Komitee:
R. Pflster-Gygax. S. Lehmann-Seiler.
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Heimatschutzbestrebungen in Olten. Die
Umgebung der Stadt Olten in nördlicher
Richtung bot bis über die Mitte des vorigen

Jahrhunderts hinaus einen freundlichen

Anblick. Zwischen den sanften
Höhen des Hardwaldes und dem
stattlichen Dottenberg dehnte sich zu beiden
Seiten der Aare ein ebener Tannenwald
aus. Auf einer längst verschwundenen
Fähre musste die Aare überquert werden.
Dieses idyllische Bild wurde durch den
Bau und die Erweiterung der Bahnhof¬

anlagen, sowie durch die zunehmende
Ansiedelung von Industrieetablissementen in
der Nähe des Bahnhofgebietes mehr und
mehr zerstört. Immerhin konnte sich
Olten glücklich schätzen, dass die Industrie
sich sozusagen nur in einer Richtung, und
zwar etwas abseits von der eigentlichen
Stadt festsetzte, sodass das «Industriequartier»

der Stadt keine Nachteile bringt.
Nur die früher so schöne Gegend verödete.
Auch der einst freie Lauf der Aare wurde
der Industrie dienstbar gemacht. Das Elek-
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trizitätswerk Ollen liess in der Nähe des
Aareknies bei Winznau ein mächtiges
Stauwehr anlegen, das zugleich als Brücke
für den Fussgängerverkehr dient. Ferner
wurde an derselben Stelle ein breiter Kanal

von der Aare abgezweigt. Das Stauwehr

passt sich nicht übel in die
Landschaft ein, störend wirkt dagegen die Oede
und Kahlheit der Umgegend. Deshalb
gelangte die Oltener Vereinigung für
Heimatschutz an das Elektrizitätswerk Olten
mit der Anregung, die öde Stätte durch

Anlagen und Baumpflanzungen freundlicher

zu gestalten. Gartenarchitekt Vivell
in Olten wurde beauftragt, ein Projekt
auszuarbeiten, das eine fein abgewogene
gärtnerische Um- und Ausgestaltung der
Kanalgegend vorsieht.

(Neue Zürcher Zeitung.)
Ein Nationalpark im Goms? In der

welschen Schweiz wird gegenwärtig
lebhaft der Gedanke der Gründung eines
zweiten Nationalparkes besprochen. Dieser

soll im Kanton Wallis errichtet wer-
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den, und zwar im Goms oder dann am
Haut-de-Cry.

Vielleicht wird nun endlich einmal auch
die Walliser Sektion des Schweizerischen
Heimatschutzes erwachen, die seit ihrer
Gründung in süssem Schlafe liegtl

Wir würden das aus tiefstem Herzen
begrüssen! «Briger Anzeiger».

Friedhofanlagen. Obfelden erhält durch
Gemeindebeschluss neue Friedhofvorschrif-
len im Geiste kuturell vorbildlicher Friedhof-

und Grabmalkunst im Kanton Zürich.
Der Friedhofplan ist nach den Ideen von

Architekt M. Baumgartner vom Städtischen
Hochbauamt Zürich entworfen und
vergangenes Jahr von der Gemeinde genehmigt

worden.
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